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Bloody Mary
45 ml (1 1/2 oz) Vodka or Gin
10 ml (1/3 oz)  fresh Lemon Juice
3-4 dashes The Bitter Truth Bitters
Options Celery, Cucumber, Hazy Hops,  

Olive
3 oz Tomato Juice

Tabasco, Worcestershire Sauce, 
Salt & Pepper

Shake with ice & strain into a highball glass. Garnish 
with celery stalk. 

Martin i Cocktail
60 ml (2 oz)  Dry Gin
10 ml (1/3 oz)  Dry Vermouth
2 dashes The Bitter Truth Bitters
Options  Aromatic, Bogart’s, Black Cherry, 

Chocolate, Creole,  Hazy Hops, 
Jerry Thomas, Grapefruit, Lemon, 
Orange, Peach, Celery, Cucumber, 

 Olive
Lemon Zest or Olive

Stir in mixing glass with ice & strain into a chilled 
cocktail glass. Squeeze lemon zest over surface or 
add an olive.

Old Fashioned
60 ml (2 oz)  Bourbon Whiskey
10 ml (1/3 oz)  Sugar Syrup (2:1  Sugar:Water)
3 dashes The Bitter Truth Bitters
Options  Aromatic, Bogart’s, Black Cherry,

Chocolate, Creole, Hazy Hops,
 Jerry Thomas, Grapefruit, Lemon, 
Orange, Peach
Orange Zest

Pour all ingredients into a rock glass, add a large ice 
cube & stir until it has the right dilution. Add orange 
zest. 

Horse’s Neck
60 ml (2 oz)  Bourbon Whiskey
2-3 dashes  The Bitter Truths Bitters
Options Aromatic, Bogart’s, Black Cherry, 

 Chocolate, Creole, Hazy Hops,
 Jerry Thomas, Grapefruit, Lemon, 
Orange, Peach
Ginger Ale or Ginger Beer

 Lemon Zest

Into a highball glass with ice, add long piece of 
lemon peel, bitters & whiskey. Fill up with ginger ale 
or ginger beer and stir gently.
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24 | LOUIS COUDERC DESTILLERIE14 | MARIANA
Seit 2014 verkörpert die Distillerie 
Mariana in Trois-Rivières die 
Verbindung von Québecs Tradition und 
moderner Kreativität. Mit regionalen 
Zutaten entstehen charakterstarke 
Spirituosen wie der wärmende Grands 
Voyageurs oder der elegante Amaretto 
Avril. Ein Haus, das Handwerk,  
Herkunft und Genuss unter einem Dach 
vereint. Mehr ab Seite 14

6 |	8 DOORS
Made in Northern Scotland
8 Doors Distillery – die nördlichs-
te Brennerei des britischen 
Festlands – vereint Legende, 
Landschaft und Pioniergeist. Seit 
2022 fließt in John O'Groats 
Highland Single Malt, geprägt vom 
rauen Klima von Caithness. Bis zum 
ersten eigenen Whisky 2026 sorgen 
die Reihe Seven Sons sowie der 
preisgekrönte Likör Five Ways für 
Genuss mit Charakter.

12 | THE BITTER TRUTH
Gegründet 2006 von den Münchner Barkeepern  

Stephan Berg und Alexander Hauck, brachte 
The Bitter Truth klassische Cocktail-Bitters zurück 

hinter die Bar. Mit Leidenschaft, Exper-
tise und markantem Design prägen sie 
seitdem die internationale Barkultur. Heute in 
über 80 Ländern vertreten, steht die Marke für 
Authentizität, Vielfalt und kreative Einsatz-
möglichkeiten – von Cocktails bis zur Küche. 
Lesen Sie mehr ab Seite 12

INHALT

Zwischen rustikaler Bitterkeit und 
floraler Finesse: Couderc bringt seit 
Generationen die Seele der Auvergne 
ins Glas. Aus frischen Enzianwur-
zeln entstehen charakterstarke 
Gentiane – von klassisch bis kreativ – 
die Tradition, Nachhaltigkeit und alpine 
Herkunft auf einzigartige Weise verbin-
den. So bleibt Couderc ein fester Anker 
für alle, die Bitterstoffe lieben und 
Authentizität schätzen.
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777 PASTIS UND PASTIS NORMAND

TE TIKI PINEAPPLE LIQUEUR

FRANK CARR'S  
LIONNIR IRISH POITÍN
James Doherty, Inhaber der familiengeführten Ar-
dara Distillery, erweckt mit Lionnir das legendä-
re Rezept seines Großvaters Frank Carr zu 
neuem Leben – unfiltriert, torfig und unverfälscht. 
Frank, ein Freigeist aus Donegal, destillierte einst 
heimlich Poitín aus getorftem Malz, Melasse und 
Haferflocken – wie es in der Region Tradition war. 
Benannt nach dem schimmernden Sonnenlicht auf 
den Wellen, verbindet Lionnir 47,80 % vol. mit wei-
chen Zitrusnoten, feinen Anklängen von Kaffee, Pfei-
fenrauch und einem Hauch schelmischem Charakter. 
Ein authentisches Stück irischer Brennkunst, das 
den wilden Geist vergangener Zeiten ins Heute holt.

Der Te Tiki Pineapple Liqueur ist ein exotischer Likör auf Rumbasis, 100 % auf 
Tahiti hergestellt. Basis ist Rum aus Zuckerrohr von vulkanischen Böden – für 
natürliche Süße und kräftigen Charakter. Veredelt mit Tahitian Queen Ana-
nas entsteht ein harmonisches Spiel aus Frucht und Würze mit tahitianischem 
Ananaskick. Goldgelb mit honigfarbenem Schimmer. In der Nase klar, frisch, 
intensiv nach Ananas. Am Gaumen fruchtig, mit feiner Säure und langer Präsenz. 
Mehr als ein Likör – ein Vorgeschmack aufs Paradies. Highlight: 
Die Flaschenaugen leuchten im Dunkeln.

Sitära Indian Craft Spiced – eine Spirituose auf Rumbasis aus Indien, 
kreiert vom Spaceman Spirits Lab. Die innovative Distillerie ver-
bindet Tradition mit Entdeckergeist und setzt auf column- und pot-still 
destillierte Destillate von der indischen Halbinsel, die länger in amerika-
nischer Eiche reifen. Für den Indian Craft Spiced werden sieben aus-
gewählte Botanicals hinzugefügt, die ihm eine unverwechselbare 
Note verleihen. Im Glas zeigt sich Sitära in dunklem Goldbraun. In der 
Nase entfalten sich florale und karamellige Noten, dazu Honig, Zimt, 
reife Mangos und ein Hauch Kaffee. Am Gaumen wirkt er weich und 
rund, mit Orangengewürz, Vanille, Ingwer, Melasse und Schokolade. 
Das Finish ist wärmend, langanhaltend und bringt Toffee, Orange und 
feine Würze. Ob pur, auf Eis oder in Cocktails – eine aromatische Reise.

Te Tiki Pineapple Liqueur |22069 | 0,70 L | 40,00 %

777 Pastis |22255 | 0,70 L | 45,00 %  
Pastis Normand |22256 | 0,70 L | 45,00 %

Frank Carr's Lionnir Irish Poitín | 22370 | 0,50 L | 47,80 %

SITÄRA INDIAN CRAFT SPICED

Wer sich mit Whisk(e)y beschäftigt, wird immer wieder in die Situation 
kommen, eigentlich hinsehen zu müssen (sofern man dazu bereit ist), um zu 
verstehen, womit man es eigentlich zu tun hat. Ist dann neben der Verpa-
ckung auch noch das Flaschenformat völlig ungewohnt, entwickeln viele 
Genießer häufiger, als man denken sollte, eine gewisse Zurückhaltung. Völ-
lig unbegründet – denn hier handelt es sich um ein schottisches Destil-
lat, das in des Whiskyfans liebsten Sherryfässern gereift ist.

Der Name Abducted („entführt“) spielt dabei eine zentrale Rolle, denn der 
schottische New Make reift nicht im eigenen Land, sondern in Jerez de 
la Frontera – Spanien! Die Stadt in der Region Cádiz ist bekannt für ihren 
weinbasierten, süß-säuerlich schmeckenden Sherry. In drei ver-
schiedenen Fässern dieses Kulturguts lagerte der angehende Whisky – und 
das mindestens sieben Jahre lang. Zum Einsatz kommen dabei Amon-
tillado-, Oloroso- und Pedro-Ximénez-Fässer. Alles zu gleichen 
Anteilen vereint sich schließlich in dieser „verschleppten“ Sherry-Bombe. Es 
werden jährlich nicht mehr als 800 Flaschen produziert – und somit bleibt sie 
etwas Besonderes.

Blickt man genauer auf die Flasche, entdeckt man eine interessante Ver-
bindung zu den Mythen rund um Alien-Entführungen, ergänzt 
durch Zeitungsartikel, die über die „Entführung“ des Rohbrands berichten. 
Sicherlich sehr stereotypisch – aber vergessen wir nicht: Es geht immer 
noch um einen Malt Whisky, in dem zwei Herzen schlagen – ein 
schottisches und ein spanisches. Der Schotte würde wohl den Begriff 
quirky verwenden, um Flasche und Inhalt zu beschreiben: überraschend 
anders und trotzdem vertraut. Malt-typische Würzigkeit, intensive 
Komplexität und eine ordentliche Ladung Sherry – wie in alten Zeiten!

Sláinte – oder doch lieber Salud?

ABDUCTED  
MALT WHISKY

Die Distillerie de la Seine präsentiert mit Pastis 777 und 
Pastis Normand zwei außergewöhnliche Interpretationen des 
französischen Klassikers. Der Pastis 777 versteht sich als 
moderne Variante: ein leichter, frischer Aperitif, der neben 
Anis und mediterranen Kräutern auch feine Zitrusnoten ins Glas 
bringt. Elegant, ausgewogen und vielseitig einsetzbar – ob 
pur auf Eis, klassisch mit Wasser oder als Basis für innovative 
Aperitif-Cocktails. Ein Pastis, der das französische Savoir-
vivre in zeitgemäßem Gewand neu erlebbar macht. Dem 
gegenüber steht der Pastis Normand, der mit seiner 
Herkunft aus der Normandie eine besondere regionale 
Prägung besitzt. Hier trifft intensiver Anis auf eine fein ab-
gestimmte Mischung aus Kräutern und lokalen Botanicals, 
die ihm eine kraftvolle, authentische Note verleihen. Voll-
mundig, würzig und mit langem Abgang verkörpert er die 
traditionelle Seite der französischen Pastis-Kultur – perfekt 
für Genießer, die Charakter und Tiefe schätzen. Beide 
Abfüllungen tragen die Handschrift der Distillerie de la 
Seine: handwerklich hergestellt, mit Liebe zum Detail und 
dem Anspruch, Klassikern eine unverwechselbare Iden-
tität zu geben. 
Zwei Pastis, zwei Charaktere.

Bottled | Ticker
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The Scottish spirit was then transformed
into an altered state, thanks to the traditional
system of criaderas and soleras , a means of
aging and blending used to make sherries.
Experts think that the oak casks used to
transform the spirit musthave contained out-of-this-world sherries.

Indeed, according to a renowned specialist,
the unearthly taste of the whisky itself prob-
ably comes from the combination of the three
different types of sherry cask.He also points out that being aged in the

mysterious Sherry Triangle influences its stellar
properties.

The complex personality and unusual depth
of this whisky lend it an alien identity in the
wider whisky community.
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Abducted Malt Whisky | Exklusiv

  Coming 

soon____

Sitära Indian Craft Spiced |22196 | 0,70 L | 40,00 % 

Art. Nr. Inhalt Vol.

17883 0,70 L 40,00 %
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IM RAUEN NORDEN SCHOTTLANDS ÖFFNET DIE 8 DOORS DISTILLERY NICHT NUR IHRE TORE ZUR WHISKYPRODUKTION, 
 SONDERN AUCH ZU EINER NEUEN ÄRA REGIONALER HANDWERKSKUNST. DIE JUNGE BRENNEREI VERBINDET TIEF VERWURZELTE  

GESCHICHTE MIT MODERNER VISION – UND BEGEISTERT GENIESSER WELTWEIT

Newcomer | 8 Doors Distillery 8 Doors Distillery | Newcomer

MADE IN NORTHERN SCOTLAND
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Bezeichnung Art. Nr. Inhalt Vol.
Seven Sons 10YO Blended Scotch Whisky 22200 0,70 L 46,70 %
Seven Sons 10YO Blended Scotch Whisky Miniatures 22209 0,05 L 46,70 %
Five Ways Blended Liqueur 22199 0,50 L 22,00 %
Five Ways Blended Liqueur Miniatures 22208 0,05 L 22,00 %

An der äußersten Spitze des schottischen Festlands, wo das Meer an die kar-
gen Küsten von John O'Groats brandet, schlägt die Stunde einer jungen Bren-
nerei, die schon jetzt für Furore sorgt: die 8 Doors Distillery. Gegründet von 
Kerry und Derek Campbell, ist sie die nördlichste Destillerie des 
britischen Festlands – ein Ort, an dem Legende, Landschaft und Leiden-
schaft aufeinandertreffen. Der Name verweist auf die Geschichte von Jan de 
Groot, dem Namensgeber des Ortes. Um Streit unter seinen sieben Söhnen zu 
verhindern, soll er ein achteckiges Haus mit acht Türen gebaut haben. Diese 
Symbolik prägt bis heute die Haltung der Brennerei: Türen stehen für Über-
gänge – vom Mythos zur Realität, von Tradition zur Innovation, von der 
Vergangenheit in die Zukunft.

Seit 2022 fließt in John O'Groats Highland Single Malt aus den kupfernen 
Brennblasen. Das junge Destillat, fruchtig und elegant, reift in einer sorgfältigen 
Auswahl von First-Fill-Sherryfässern direkt an der windumtosten Küste. Das 
raue Klima von Caithness verleiht den Whiskys eine unverwech-
selbare Reifecharakteristik – mit maritimen Einflüssen, kühlen Tempera-
turen und der Magie des Nordlichts. Die ersten eigenen Single Malts werden 
zwischen 2026 und 2027 erwartet.

Bis dahin hält die Reihe Seven Sons die Wartezeit spannend. Blended Scotch, 
Blended Malts und Single-Cask-Abfüllungen tragen die Handschrift der Le-
gende und überzeugen mit Noten von Karamell, Nüssen, Honig und feiner 
Würze. Kenner loben die Balance und Komplexität dieser limitierten Bottlings, 
die den Anspruch der Destillerie schon jetzt deutlich machen. Unterstützt wer-
den die Gründer dabei von John Ramsay, einer Ikone der Whisky-
Welt mit über 40 Jahren Erfahrung. Doch 8 Doors ist mehr als Whis-
ky. Mit dem preisgekrönten Likör Five Ways – einer Komposition aus Scotch, 
Orange, Honig, Ingwer und Gewürzen – wagt die Brennerei neue Wege. Wie 
der berühmte John O'Groats-Signpost steht er für Abenteuerlust und Vielfalt: ob 
pur auf Eis, im Highball oder als winterlicher Hot Chocolate.

Auch ein Besuch lohnt: Das moderne Besucherzentrum mit Blick auf die 
Brennblasen, Führungen, Tastings und Kooperationen mit lokalen Produzenten 
machen 8 Doors zu einem Fixpunkt des Whiskytourismus im Norden. Archi-
tektonisch verbindet das Gebäude Tradition mit Glas und Stahl – ein Haus, 
das wie sein Name offen ist für Austausch, Transparenz und Gemeinschaft. So 
öffnet die 8 Doors Distillery nicht nur ihre Türen, sondern Horizonte: für Whisky 
mit Herkunft, Haltung und Herz – aus Schottlands wildem Norden.

John 0'Groats

Edinburgh

London

Tipp: Das moderne Besucherzentrum der 8 Doors Distillery ist einen Besuch 
wert – von hier aus könnte eine Whiskyreise in John O'Groats beginnen, dem Tor zu 
Ausflügen auf die Orkney-Inseln, eindrucksvollen Klippenwanderungen und der legendären 
North Coast 500 Route.

Whisky-Legende John Ramsay (rechts im Bild) teilt seine über 40-jährige  
Erfahrung in der Branche mit den Gründern Kerry & Derek Campbell von 
der 8 Doors Distillery – eine unschätzbare Zusammenarbeit für die Entstehung der  
Seven Sons Range und des ersten 8 Doors Single Malt Scotch Whiskys.
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Lignell & Piispanen | Interview
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Gibt es bestimmte finnische Weihnachtstraditionen,  
die besonders in der Glögg-Zeit gefeiert werden?
Auf jeden Fall! Die Glögg-Zeit beginnt in Finnland meist Ende November:
•	Pikkujoulu („Kleine Weihnachten“): Vorweihnachtliche Feiern  

mit Glögg, Musik und festlicher Stimmung – ob mit Freunden,  
Familie oder Kollegen.

•	Heiligabend: Der wichtigste Weihnachtstag in Finnland – oft beginnt  
er mit Sauna, gefolgt von einem Festessen. Glögg gibt es meist zur  
Begrüßung oder am Nachmittag.

•	Sauna & Glögg: Nach der Sauna ein Glögg – das ist finnisches  
Winterwohlfühlen pur!

•	Typische Leckereien: Pfefferkuchen und Pflaumensterne gehören  
einfach dazu.

•	Winteraktivitäten: Auch nach dem 24.12. bleibt Glögg aktuell –  
z. B. nach dem Skifahren, Schlittschuhlaufen oder Schneeschuh- 
wandern. Wärmt von innen und macht glücklich.

Vielen Dank für die spannenden Einblicke!
Danke Dir – wir von Lignell & Piispanen wünschen allen eine warme  
und wunderschöne Winterzeit!

Welche Region sollten Reisende in Finnland unbedingt sehen?  
Hast du ein paar Geheimtipps für uns?
Für den ersten Besuch würde ich unbedingt die finnische Seenplatte, vor  
allem rund um Kuopio, empfehlen – das Herz der „Tausend-Seen-Region“.
Ein paar Insider-Tipps, es gibt auf Nachfrage auch gerne mehr:
•	Lignell & Piispanen Besucherzentrum: In Kuopio könnt ihr unsere 

Geschichte erleben, die Produktion sehen und natürlich unsere Produkte 
probieren. Ein tolles Erlebnis!

•	Sauna-Erlebnis: Besonders empfehlenswert ist eine traditionelle  
holzbeheizte Sauna an einem See mit dem Sprung ins kalte Wasser!

•	Beerenpflücken (saisonal): Im Spätsommer könnt ihr wilde  
Blaubeeren, Preiselbeeren oder Moltebeeren sammeln – eine typisch 
finnische Aktivität!

•	Und für ein ganz anderes, aber ebenso ikonisches Erlebnis: 
Lappland!

•	Santa Claus Village in Rovaniemi – ein Muss für Familien  
oder Weihnachtsfans.

•	Nordlichter zwischen August und April – idealerweise  
in einem Glasiglu erleben!

•	Rentier- und Huskysafaris, Eishotels und Schneedorf- 
erlebnisse – einzigartig! 

Euer Familienunternehmen gibt es nun seit unglaublichen  
170 Jahren. Zunächst einmal herzlichen Glückwunsch  
zu diesem Erfolg! Was zeichnet Lignell & Piispanen aus und  
was ist das Erfolgsrezept für diese Langlebigkeit?
Vielen Dank! Es ist wirklich bemerkenswert, 170 Jahre erreicht zu haben. 
Lignell & Piispanen zeichnet sich durch tiefen Respekt vor Tradition und Natur, 
ein Engagement für hochwertige Zutaten und einen ständigen Innovations-
drang aus. Wir glauben fest daran, die reinen, natürlichen Ressourcen  
der finnischen Umwelt zu nutzen – insbesondere unsere Beeren und Kräuter.
Unser Erfolgsrezept beruht auf mehreren zentralen Punkten.  
Hier mal drei herausgegriffen:
1.	Kompromisslose Qualität: Von Anfang an standen die besten Zutaten 

im Mittelpunkt – oft handverlesene Wildbeeren und sorgfältig ausgewählte 
Botanicals. Diese Qualitätsorientierung ist die Basis all unserer Produkte.

2.	Tiefe Verbundenheit mit der finnischen Natur:  
Unser Motto „From Forest to Glass“ ist mehr als ein Slogan –  
es prägt unsere Produktentwicklung und Unternehmensidentität. 

3.	Generationenübergreifendes Wissen und Leidenschaft:  
Als Familienbetrieb geben wir Wissen und Leidenschaft über Generationen 
weiter, was ein starkes Gefühl für Sinn und Verantwortung schafft.

Die lange Tradition des Unternehmens spiegelt auch  
eine starke Verbindung zu eurer Heimat Finnland wider.  
Was macht Finnland für Dich besonders?
Finnland steht für mich für seine unberührte Natur und die weite Wildnis – 
unzählige Seen, dichte Wälder und die Besonderheiten wie die Mitternachts-
sonne im Sommer oder die Nordlichter im Winter. Diese Naturverbun-
denheit fördert Widerstandskraft, Pragmatismus und eine tiefe 
Wertschätzung für Reinheit.
Dann wäre da noch Sisu – ein typisch finnisches Konzept, das schwer 
zu übersetzen ist, aber für Durchhaltevermögen, Mut und innere Stärke in 
schwierigen Zeiten steht. Und schließlich ein starker Gemeinschaftssinn und 
stille Stärke. Finnen wirken vielleicht reserviert, aber wenn man sie besser 
kennt, entdeckt man große Wärme und echte Gastfreundschaft.  
Ehrlichkeit, Verlässlichkeit – und eine gute Sauna – sind uns wichtig!

Loimu Glögg ist eines der erfolgreichsten Produkte seiner Art  
auf dem deutschen Markt! Immer wieder kommt die Frage auf:  
Was ist der Unterschied zwischen Glögg und Glühwein?
Das wird wirklich oft gefragt! Beide Getränke – Glögg und Glühwein – sind 
warme, gewürzte Wintergetränke, aber es gibt einige Unterschiede:
•	Glühwein basiert meist auf Rotwein, mit Gewürzen wie Zimt,  

Nelken, Sternanis und Zitrusnoten. Er ist etwas milder im Geschmack  
und Alkoholgehalt.

•	Nordischer Glögg hingegen kann auch auf Wein basieren, enthält aber 
oft eine komplexere Gewürzmischung, typischerweise Kardamom und 
Ingwer – das gibt ihm eine würzigere, intensivere Note. Oft kommen  
auch Beerenaromen oder -säfte zum Einsatz, was in klassischem Glühwein 
eher selten ist.

•	Kurz gesagt: Glögg hat meist ein vielfältigeres Aroma, einen  
kräftigeren Charakter und kann auch hochprozentiger sein –  
eine nordische Geschmacksexplosion! 

Bleiben wir beim Thema Glögg: Jedes Jahr überrascht ihr  
mit einer neuen Rezeptur für den Jahres-Glögg.  
Nach welchen Kriterien wählt ihr die Botanicals aus?
Die Entwicklung des jährlichen Loimu Glögg ist für uns ein echtes Highlight! 
Unsere Kriterien sind unter anderem:
•	Bezug zur finnischen Natur/Themen: Beeren, Kräuter und  

sogar Bäume wie Birke.
•	Qualität und Verfügbarkeit: Wild gesammelt oder nachhaltig  

bezogen – immer von bester Qualität.
•	Design: Jedes Jahr gibt es ein neues Flaschendesign – für uns ist  

das Design genauso wichtig wie die Rezeptur.

Vor zwei Jahren habt ihr einen alkoholfreien Glögg auf den  
Markt gebracht – und ich war überrascht, wie gut er schmeckt! 
Was dürfen wir in Zukunft von euch in Sachen Glögg erwarten?
Schön, dass er Dir geschmeckt hat – darauf sind wir besonders stolz!
Zukünftig planen wir:
•	Weitere alkoholfreie Sorten: Mit neuen Geschmacksrichtungen  

und hochwertigen Zutaten.
•	Neue Geschmackskombinationen: Auch mal mit ungewöhnlicheren 

Zutaten, solange sie die Glögg-Tradition bewahren.
•	Saisonale oder limitierte Editionen: Vielleicht auch eine „Vintage“-

Version ohne Alkohol?

Welche Sorte würdest du jemandem empfehlen, der Glögg zum 
ersten Mal probiert? Und wie genießt man ihn am besten?
Für Anfänger empfehle ich den Loimu Vintage Glögg – perfekt ausbalan-
ciert mit Beeren und typischen Gewürzen wie Zimt, Kardamom, Nelken und 
Ingwer. Und das Design ist ein echter Hingucker!
•	So genießt man ihn richtig: Nicht kochen, nur erhitzen (ca. 60 °C) – 

sonst verfliegen Aroma und Alkohol.
•	Traditionell servieren: In kleinen hitzebeständigen Gläsern,  

mit Rosinen und geschälten Mandeln.
•	Mit Löffel: Zum Löffeln der Rosinen und Mandeln.
•	Mit Snacks: Klassisch dazu passen Pfefferkuchen, Pflaumensterne,  

Käse oder gesalzene Nüsse.
•	Als Gemeinschaftsgetränk: Glögg ist ein soziales Ritual –  

am besten mit Freunden oder Familie im Advent.

SEIT 170 JAHREN STEHT DAS FINNISCHE FAMILIENUNTERNEHMEN LIGNELL & PIISPANEN FÜR TRADITION, NATUR-
VERBUNDENHEIT UND INNOVATIONSGEIST. IM GESPRÄCH ERZÄHLT CHIEF OPERATING OFFICER HARRI NYLUND,  
WAS DAS ERFOLGSREZEPT FÜR DIESE AUSSERGEWÖHNLICHE LANGLEBIGKEIT IST, WARUM FINNLAND SO  
BESONDERS IST – UND WAS DEN NORDISCHEN GLÖGG VOM KLASSISCHEN GLÜHWEIN UNTERSCHEIDET.      Von Daniel Kroll 

Interview | Lignell & Piispanen

LIGNELL &  
PIISPANEN

Loimu 2025 | 22290 | 0,75 L | 15,00 %

In dieser limitierten Edition vereinen sich die aroma-
tische Süße wild gereifter Blaubeeren – gebadet im 
Licht der Mitternachtssonne – mit der feinen, edlen 
Säure der Ebereschenbeere, der Beere des Jahres. 
Diese nordischen Schätze entfalten ihr volles Aroma 
in einer Komposition aus erlesenem Rotwein und 
traditionellen, weihnachtlichen Gewürzen.
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IN DER WELT DES RUMS GIBT ES NUR WENIGE NAMEN, DIE SO TIEF MIT TRADITION UND HERKUNFT VERWURZELT  
WIE CUBA RON. SEIT IHRER GRÜNDUNG IM JAHR 1993 VEREINT DIE MARKE ÜBER 160 JAHRE ERFAHRUNG, HANDWERK UND  
KUBANISCHES LEBENSGEFÜHL – UND BRINGT SIE IN JEDER FLASCHE ZUM AUSDRUCK.

DIE SEELE  
DES KUBANISCHEN RUMS

100 % kubanisch. 100 % Herkunft.
Als national geführtes Unternehmen ist Cuba Ron S. A. die treibende Kraft hinter 
den bekanntesten leichten Rums Kubas. Das Portfolio umfasst nicht nur Rum, 
sondern reicht über Hefe, Wasser, Wein, Säfte, Softdrinks bis hin zu Bier – 
doch das Herz schlägt eindeutig für den Rum.
Was Cuba Ron so besonders macht? Die Fähigkeit, tief verwurzelte Tradition 
mit moderner Destillationskunst zu verbinden. Die großen Namen der kuba-
nischen Rumwelt – vereint unter einem Dach. Hier trifft Herkunft auf Zukunft.

Hüter der Seele – Die Maestros Roneros Kubas
Acht Generationen Wissen. Über ein Jahrhundert Erfahrung. Die kubanischen 
Rummeister – die Maestros Roneros – sind das lebendige Herz dieses Hand-
werks. Ihr Wissen geht weit über Rezepte hinaus: Es ist ein kultureller Schatz, 
offiziell anerkannt als Immaterielles Kulturerbe der Menschheit (UNESCO, 
2022). Schon 2016 wurde das Wissen dieser Meister und die Orte ihrer Wei-
tergabe als nationales Kulturerbe Kubas ausgezeichnet. Und das zurecht: Ihre 
Arbeit ist kein Beruf, sondern eine Berufung. Jede Flasche, die sie mitgestalten, 
trägt ihre Handschrift – fein, elegant, komplex.

Projekt Isla Grande – Eine Insel. Ein Rum. Eine Vision.
Ron Isla Grande ist mehr als ein Rum. Es ist ein Konzept. Eine Hommage an die Viel-
falt Kubas. Von den fruchtbaren Böden Pinar del Río bis zur salzigen Meeresluft in 
Santiago – jede Region bringt ihren eigenen Charakter mit. Und genau das wollten 
die Maestros Roneros in einem Rum vereinen: Ein Blend aus Aromen, Regionen und 
Emotionen. Das Ergebnis? Ein Destillat, das eine ganze Insel repräsentiert. Authen-
tisch. Charakterstark. Kubanisch.

Von der Pflanze bis ins Glas – Die Kunst des Ron Ligero Cubano
Der Weg des kubanischen leichten Rums beginnt auf den Zuckerrohrfeldern – unter 
karibischer Sonne gereift, mit Geduld geerntet. Zwischen November und Mai wird 
das Zuckerrohr frisch verarbeitet, um seine Aromen zu bewahren. Die daraus ge-
wonnene Melasse ist der goldene Saft, der später das Rückgrat des Rums bildet. In 
temperaturkontrollierten Gärbottichen beginnt die Magie: sorgfältig ausgewählte 
Hefestämme fermentieren den Zucker und erschaffen die ersten Aromen. Florale, 
fruchtige Noten – der typische Signature-Stil des kubanischen Rums. Die anschlie-
ßende Destillation in Kolonnenbrennanlagen sorgt für einen reinen, eleganten 
Charakter. Das Ergebnis ist ein feiner, subtiler Rum, der anschließend in weißen 
Eichenfässern ruht – viele davon einst Heimat für Bourbon. Dann kommt der große 
Moment: Die Maestros Roneros komponieren die einzelnen Rums zu harmonischen 
Blends. Jeder Schluck erzählt eine Geschichte – von Sonne, Zeit, Leidenschaft und 
Präzision.

Cuba Ron – Ein Statement. Eine Geschichte. Ein Geschmack.
Cuba Ron S. A. ist nicht nur ein Hersteller. Es ist ein Kulturbotschafter. Ein Symbol für 
kubanische Identität, Geschmack und Handwerkskunst. In einer Welt voller Trends 
steht Cuba Ron für das, was bleibt: Authentizität, Herkunft und Meisterschaft. Wer 
Cuba Ron trinkt, trinkt nicht einfach nur Rum. Er schmeckt Kuba.

Newcomer | Cuba Ron S. A. Cuba Ron S. A. | Newcomer

Bezeichnung Art. Nr. Inhalt Vol.
Isla Grande Ron Añejo Reserva Especial 22237 0,70 L 40,00 %
Isla Grande Ron Añejo Gran Reserva 22236 0,70 L 40,00 %
Isla Grande Ron Extra Añejo Reserva Exclusiva  16YO 22235 0,70 L 40,00 %
Isla Grande Ron Extra Añejo 21YO Edición Limitada 22234 0,70 L 40,00 %

EXTRA AÑEJO

EDICIÓN LIMITADA
EXTRA AÑEJO

RESERVA EXCLUSIVA

16
AÑEJO

GRAN RESERVA
EXTRA AÑEJO

RESERVA ESPECIAL
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Die Idee zu The Bitter Truth entstand im Juni 2006 bei einem Besuch der Lon-
don Bar Show durch zwei erfahrene Münchner Barkeeper, Stephan Berg und 

Alexander Hauck. Beide Männer blickten auf langjährige Karrieren in der 
Gastronomie und Cocktailbranche zurück und hatten sich mit ihrem Kön-
nen und ihrer Leidenschaft hinter der Bar einen Namen gemacht.

Die Vision eines Barkeepers
Stephan und Alexander waren nicht nur Barkeeper, sie waren 
Meister klassischer Cocktails und prägten das globale Revival 
der Cocktailkultur mit. Beide brachten jahrelange Erfahrung 
aus gehobenen Cocktailbars mit sich, wo Präzision, Wissen 
und Kreativität unerlässlich waren. Ihr tiefes Verständnis für Spi-
rituosen und Zutaten führte sie ganz natürlich dazu, die Welt 
der Cocktail Bitters zu erkunden, insbesondere, als sie auf ein 
wachsendes Problem stießen: Viele der klassischen Bitters, die 

für historische Rezepte benötigt wurden, waren nicht mehr er-
hältlich. Vor allem Stephan Berg besaß einen einzigartigen Vorteil. 

Er war nicht nur ein versierter Barkeeper, sondern kuratierte auch eine 
der weltweit beeindruckendsten Sammlungen aktueller und historischer Bitters, 
von denen einige seit Jahrzehnten nicht mehr im Handel erhältlich waren. Seine 

fundierten Kenntnisse ihrer Aromen und ihrer Rolle in der Cocktailgeschichte 
machten ihn zu einem gefragten Experten auf diesem Gebiet. 

Alexander Hauck brachte eine weitere wichtige Fähigkeit mit: Grafikdesign. Als 
versierter Designer prägte Alexander von Anfang an die visuelle Identität von 
The Bitter Truth und entwarf markante, zeitlose Verpackungen, die das Engage-
ment der Marke für Tradition und Qualität widerspiegelten. Seine Designkom-
petenz trug maßgeblich dazu bei, dass die Produkte von The Bitter Truth nicht 
nur ein Genuss sind, sondern auch optisch in jedem Barregal hervorstechen. 
Die Kombination aus seinem Gespür für Design und ihrem Barkeeper-Hinter-
grund sorgte dafür, dass ihre Bitters ebenso attraktiv wie unverzichtbar für die 
Craft-Cocktail-Szene waren.

Die sich ergänzenden Fähigkeiten von Stephan und Alexander führten zur 
Gründung von The Bitter Truth. Ihr Ziel war es, klassischen Cocktailrezepten 
ihre Authentizität zurückzugeben und längst vergessene Bitters wieder in die 
Hände von Barkeepern weltweit zu bringen. Heute, ein Jahr vor dem 20-jäh-
rigen Jubiläum der Firma, sind die Produkte in mehr als 80 Ländern der Welt 
verfügbar und der Name ist mittlerweile jedem Barkeeper, Barbetreiber und 
Cocktail-Enthusiasten ein Begriff.

Über den Tellerrand hinaus …
Barkeeper, Köche und Patissiers haben viel ge-
meinsam: die Entwicklung von neuen Rezepten, 
die Verbindung und die Verschmelzung unter-

schiedlicher Aromen und das Denken über 
ihre eigenen Bereiche hinaus macht sie 
alle zu Erfindern und Kreativen in der 
Welt des Genusses. Bitters sind weit 

mehr als nur Zutaten in einem Cocktail. Auch bei ihnen muss man über den 
Tellerrand hinausblicken – ob als kleine Geheimzugabe für ein Tiramisu, als 
I-Tüpfelchen für eine Braten oder Fischsoße oder als Geschmacksgeber für 
ein alkoholfreies Soda, ihr Einsatzbereich ist fast grenzenlos, wenn man seiner 
eigenen Kreativität freien Lauf und Platz lässt! Das ist die bittere und doch auch 
die süße Wahrheit!

Mehr als nur Bitter
Neben der aromareichen Auswahl an Bitters haben Stephan und Alexander 
aber noch mehr zu bieten … mit ihren sorgsam durchdachten und individuellen 
Likören haben sie auch in dieser Kategorie eine maßgebliche Rolle in der Ent-
wicklung gespielt.

Bezeichnung Art. Nr. Inhalt Vol.
The Bitter Truth Grapefruit Bitters 12318 0,20 L 44,00 %
The Bitter Truth Lemon Bitters 12321 0,20 L 39,00 %
The Bitter Truth Orange Bitters 12319 0,20 L 39,00 %
The Bitter Truth Peach Bitters 68080 0,20 L 39,00 %
The Bitter Truth Black Cherry Bitters 21431 0,20 L 44,00 %
The Bitter Truth Bogarts Bitters 15638 0,35 L 42,10 %
The Bitter Truth Old Time Aromatic Bitters 12320 0,20 L 39,00 %
The Bitter Truth Chocolate Bitters 12501 0,20 L 44,00 %
The Bitter Truth Hazy Hops Bitters 22152 0,20 L 44,00 %
The Bitter Truth Jerry Thomas Own Decanter 12323 0,20 L 30,00 %
The Bitter Truth Creole Bitters 12316 0,20 L 39,00 %
The Bitter Truth Celery Bitters 12315 0,20 L 44,00 %
The Bitter Truth Olive Bitters 15259 0,20 L 39,00 %
The Bitter Truth Cucumber Bitters 14733 0,20 L 39,00 %
The Bitter Truth Elderflower Liqueur 98396 0,50 L 22,00 %
The Bitter Truth Apricot Liqueur 98676 0,50 L 22,00 %
The Bitter Truth Golden Falernum 98883 0,50 L 18,00 %
The Bitter Truth Pimento Dram 98678 0,50 L 22,00 %
The Bitter Truth Violet Liqueur 98677 0,50 L 22,00 %
The Bitter Truth Pink Gin 16456 0,50 L 40,00 %

The Bitter Truth | Porträt

VON BARKEEPERN FÜR BARKEEPER
COCKTAIL BITTERS, DAS GEWÜRZREGAL DER COCKTAILWELT, HABEN IN DEN LETZTEN JAHREN EIN STARKES COMEBACK 
ERLEBT UND SIND WIEDER EIN UNVERZICHTBARES WERKZEUG HINTER DER BAR. SEIT 2006 IST DAS DEUTSCHE UNTER-
NEHMEN THE BITTER TRUTH FÜHREND BEI DIESEM REVIVAL.


















